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Oß-Tht mut dwi 3iï&ô&n gtA&t,

Besuchen Sie uns und Sie werden mit uns zufrieden sein!

Hotel St. Gallerhof
Gutbürgerl. Familienhotel - Bestens
geeignet für Kur- u. Ferienaufenthalt. (Liftl
Schöne Lokalitäten für Hochzeiten.
Qualitätsweine. Selbstgefiihrte Küche.

Mäßige Preise. Eig. Stallung u. Garage. (545) H. Galliker, Bes.

I

HOTEL MERKUR
Theaterstraße 24 520

Zwischen Theater und Variété Küchlin.
Zentralheizung.

Den Herren Reisenden bestens empfohlen.
Der Besitzer: C. URHEIM-HAUSER.

Buffet
Hauptbahnhof

Inhaber Primus Bon

Zürich
Die Restaurants II. u. UI. Klasse
des Hauptbahnhofes sind
bekannt für erstklassig in Kücbe,

Keller und Bedienung bei
mäßigen Preisen. 623

lL|1|ln Grand Café National
iril Schönstes und bestgeführtes Haus.

K Heimelige Wirtschafts- und Gesell¬
schaftsräume mit großem Saal.

Stets lebende Korellen. 553
Mit höflicher Empfehlung Jos. Haechler-Karlen.

SI.
HOTEL SCHIFF
0 Heimelige, sehenswerte Räume.
% Bankettsaal. Conferenzzimmer.

Grosse Autogarage im Hause.
Mit bester Empfehlung C. Glinz-Rietmann

Hotel und Restaurant Stadthof
Haupttramstat. Barfüsserplatz. Tel. Safran 45.66.

Gut bürgerliches Haus. - Grosses Café-Restaurant
im 1. Stock. - American Bar im Parterre.

5. Schatz- Hochstrasser, Besitzer.

Hotel Rebleuten 3 Min. vom Bahnhof
Nur das Beste in Küche und Keller. Paulanerbräu
München. Heimelige Räumlichkeiten. Schöne
Fremden/immer zu mäßigen Preisen. Den Herren Reisen¬

den bcsiens empfohlen. Telephon 113.
Ulrich Alplanalp.

HOTEL BAHNHOF
Sorgfält. Küche. Qualitätsweine.

Bachforellen.
Gesellschaftssäle. 555

Autogarage.
A. SUTTER-BOESCH.

Ewmnfmnnn
Kurhaus Hotel Adler am Dntersee

rillVII I Behagl. Ruheautenthalt bei bester
Il M II Verpflegung. - Gepflegter Keller.

¦ I II I I II U Ii II Weekend Arangements. Urösste¦ uidiiugifM Garage am Untersee. Reparatur-
Werkstatt. Tank. Oele. Elektr. Pumpstation. Prospekte. Tel. 13

Restaurant FREIHOF"
3 Minuten vom Bahnhof 424

Vorzugliche KUche. Mittagessen v. Fr. 2.50 an.
Reelle Weine, ff. Bier.

Schleift- Lehmann, Küchenchef.

am Untersee Tel. 17.

HOTEL SCHIFF
dir. am See gelegen. Frohmütige
Fremdenzimmer. - Fisch-Küche.
Reelle Weine. - Autogarage. [404
Der Bes. : Schellin g-Fehr.

Ii» Hotel Bahnhof"
Bekanntes Haus für vorzügliche Küche
und Keller. Stets lebende Fische.
Freudliche Zimmer. Große Garagen
im Haus. Telephon. [412

OSC. KOLLER, Küchenchef.

©lüd? mufj man tyaben

grau : Schon roieber ift
eë fünf Ubr, unb in einem

foieben 9îaufcb fommff bu

mä) Spaufe Scb finbe feine

SBorte mebr."

Orb? ni »nn: Sa babe

icb i<i m«l Sufel."

*

SRettung

grifj, eë btlft nicbtê, mufjt

jum 3cibnarjt." ©ein SSater

begleitet ibn auf bem fcbnxren

©ang. Der Sßater ftt'ngett.

Äetne Sfntroort. (5t flt'ngelt

nocb einmal. 9(temanb öffnet.

Sa blttjt ein @tra£>[ ber £off=

nung in grig' 3fugen auf:
23ielleicbt iff er tot, «Papt?"

PRAXIS

P.Elser, GuSSaU (St.Gallen)

Verlangen Sie Prospekt. [581

Meister8 Bierhalle RITTER, Schaffhausen
Ia Mittag-

und Abendessen
à Fr. 2. und 2.80.

Haus und Lokalität
eine Sehenswürdigkeit

FRIED. MEISTER 558

Täglich zwei Künstler-Konzerte
Spezialweine

Münchner Bisrausschank

HOTEL OCHSEN
BAYRISCHE BIERHALLE, CAFÉ-RESTAURANT
TramhaltestelleHechtplatz,Goliathgasse6
Tel 421. Gut bürgerliches Haus. Anerkannt" gUte Küche. Hackerbräu. Liebfrauenbier.

Den Herren Reisenden bestens empfohlen. Ed. Obrecht-Meier.
504

Das Beste aus
Küche und Keller im Hotel Bahnhof, St.Gallen.

SL
Bahnhof-Buffet

Gut gepflegte KUche. Reelle Weine.
Pilsner- Ausschank.

Mit bester Empfehlung
0. Kalser-Stertler. 589

Café - Conditorei STOLZ
Unionplatz

empfiehlt Café. Schokolade, Tee, ff. Spe-
zial-Bier und Weine. Spezialität in feinen
Glaces. Für Gesellschaften schöne
Lokalitäten. (587) Besitzer: J. STOLZ.

Variété Trischli"
Einziges Variété am Platze. Auftreten
nur erstklassiger Künstler. Täglich Vor-

ILlll Stellungen. Weinstube und Speisesaal im
I.Stock. Auserl. Weine. Vorzügl. KUche.

Großer schatt. Garten. Eigene Schlächterei. A.E SSLINGER.
588

St.

Stadthof-Posthotel
am Hauptbahnhof

1927 neu renoviert und modernisiert.
140 Betten. Passantenhotel II, Ranges.
Fliessendes Wasser. Staatstelefon.

GEBR. VOGEL. 308

Hotel Schwanen 3 Min. vom Bahnhof.
Gute Küche und gepflegte Weine. Stets lebende
Bachforellen. Neu renovierte freundl. Zimmer. Neue geräumige

Autogarage für diverse Wagen. Bezintank. Oel.
Tel. 15. Portier am Bahnhof 583
Höflich empfiehlt sich O. Hldber - Ackermann.
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lZutdiirgsrl. ^smillenliotsl - Kestens x-e-
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ttotei unö kkstsusgnt 8tai!tnot

(Zut bürt-erlickes ttaus. - tirasses Lakè-kestau-

5. 5c»a/^-//ocà«^i/«sc?/', /Zesàcv.

ilote! kîebieuten Z l> i, vom La, > oi

N01l:t. kätMNOff
8orxiält. Kücbe. yualitälsveine.

^. 8 v 7 7 IZ k - s^o c 8 e n.

I«i«n»î»,»i->, liàWel jìllllîk gm Unterm

Illll^ll I kekagl. kukeaulentkall bei besler
IlVII Verpflegung. - (Zepllegter Keiler.

I.I III U > III »M III II ^ l-elie»<i ^raiigeilienls. (Zrosste»» »»»^»»»»»^«»» Garage am vntersee. Reparatur-
Werkstatt. r»nk. veie. IZieklr. pumpslation. Prospekte. ^eb iZ

kS5Wui7à ^Hltt0f"
Z IVIinuten vom öaknkoi 424

Vorzllgiicke Kücke. IViittagessen v. k^r. 2.SV an.
keelle Weine. ». Mer.

sm Unter»«« rei. 17.

keelle Weine. - àutogarage. s404

».W
ttotei käknkof"
unci Keiler. 8tels ledenâe piscke.
l^reuölicke Limmer. (ZrolZe (Zaragen

08^. KVI-LIZK^Kllcdenckel.^^

Glück muß man haben

Fr ciu : Schon wieder ist

es fünf Uhr, und in einem

solchen Rausch kommst du

nach Hause Jch finde keine

Worte mehr."

Ehemann: Da habe

ich ja mal Dusel."

Rettung
Fritz, es hilft nichts, mußt

zum Zahnarzt." Sein Vater

begleitet ikn auf dem schweren

Gang. Der Vater klingelt.

Keine Antwort. Er klingelt

noch einmal. Niemand öffnet.

Da blitzt ein Strahl der Hoffnung

in Fritz' Augen auf:

Vielleicht ist er tot, Papi?"

f-LKSf. Kowall lAllànl
Verlangen 8ie Prospekt. sSLI

Deister« SierksIIe KIIIiNI?, Leksttlisusen
la lVIittag-

uncl àbenâessen
» ?r. 2. unci 2.80.
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!>N4

vas keste aus
Kücbe uncl Keller im Nute! .Wàl". ü.lislleii.

».
kàkok-kutlet

(Zut gepliegte Kücke. keelle Weine.
piisner-^usscbank.
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